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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Bergkirchen : SV Weichs 
Freitag, 21.10.2022, 19:45 Uhr

Großer Jubel beim TSV Bergkirchen – 8:1 Heimerfolg

Als Axel Albrecht sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) nach unter
2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:1 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV Weichs besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand der SV Weichs meist auf verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Scheller und Albrecht,
die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten
Scheller / Pemler ihre Gegner Sigmund / Atzenhofer beim eher ungefährdeten Sieg ohne
Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Albrecht / Pemler gelang es, Seifert / Fastus im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Beim 11:3, 11:6, 11:7 gegen Christoph Atzenhofer
fand Andreas Scheller von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Eine knappe Niederlage
gab es für Michael Pemler beim 3:11, 1:11, 11:9, 12:10, 10:12 gegen Werner Sigmund. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Axel Albrecht überzeugte im Einzel gegen
Max Fastus, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Lena Pemler überzeugte im Einzel gegen Heribert
Seifert, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft bedeutete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:1. Ein hartes Stück Arbeit hatte dann Andreas Scheller bei seinem 3:2 gegen
Werner Sigmund zu verrichten. Michael Pemler hatte anschließend gegen Christoph Atzenhofer, wie
im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, beim 12:10, 11:8, 15:13 wenig
Schwierigkeiten. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Heribert Seifert zunächst
nicht gut aus, so gewann Axel Albrecht im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte
Partie. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg des TSV Bergkirchen geht es nun im nächsten Spiel am 27.10.2022 gegen den
TSV Eintracht Karlsfeld II, während der SV Weichs am 04.11.2022 gegen den TSV Schwabhausen
III antritt.

 Statistik:
 TSV Bergkirchen

Doppel: Scheller / Pemler 1:0, Albrecht / Pemler 1:0 
Einzel: A. Scheller 2:0, M. Pemler 1:1, A. Albrecht 2:0, L. Pemler 1:0 

 SV Weichs
Doppel: Sigmund / Atzenhofer 0:1, Seifert / Fastus 0:1 
Einzel: W. Sigmund 1:1, C. Atzenhofer 0:2, H. Seifert 0:2, M. Fastus 0:1


